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Paul Marbach

Die StWZ Energie AG startete 
das Jahr 2018 neu organisiert 
und ging damit einen weiteren 
Schritt in Richtung kunden- 
fokussiertem Arbeiten und 
effizienteren Abläufen. 

Trotz anspruchsvollem Markt- 
umfeld mit sich verändernden  
Energiegesetzen und steigenden 
Energiepreisen blickt die StWZ 
Energie AG auf ein solides Ge-
schäftsjahr zurück. Der konsoli-
dierte Umsatz ist mit CHF 47.8 
Millionen um 0.9 Millionen höher 
als im Vorjahr, der Unterneh-
mensgewinn nach Steuern jedoch 
verringerte sich um 2.6 Prozent 
auf CHF 3.7 Millionen. 

Die überdurchschnittlich milden 
Wintermonate widerspiegeln sich 
in weniger Heizgrad tagen und 
damit auch im leicht rückläufigen 
Verbrauch bei der Energie.  
Der Absatz auf dem Stromnetz 
reduzierte sich um 3.6 Prozent 
auf 125.4 Millionen Kilowatt-
stunden, beim Erdgasnetz um 
3.9 Prozent auf 295.8 Millionen 
Kilowattstunden. Im Vergleich zum 
Vorjahr stieg der Fernwärme-
absatz dank zusätzlichen Kunden 
um 0.9 Prozent auf 12.0 Millionen 

Kilowattstunden. Der Wasserver-
brauch von 1.0 Millionen Kubikme-
tern lag — trotz trockenem Jahr — 
wegen einem geringeren Bedarf 
der Grosskunden um 2.4 Prozent 
tiefer als im Vorjahr. 

Ein grosses Dankeschön geht  
an alle Mitarbeitenden für das 
erfolgreiche Umsetzen der neuen 
Organisation und des Verspre-
chens, den Kunden in den Mittel-
punkt zu stellen. Der Dank richtet 
sich zudem auch an unsere  
Kunden und Geschäftspartner. 

«Wir installieren und 
warten auch Elektro-, 
Sanitär- und 
Heizungsanlagen!»

Paul Marbach  
Geschäftsführer

Hans-Ruedi Hottiger
Verwaltungsrats- 

präsident

Geschäftsbericht 2018

Steigende 
Energiepreise

Die Tendenz der steigenden 
Energiepreise setzte sich 
sowohl beim Strom als auch 
beim Erdgas und bei der 
Fernwärme fort.

Nach einer mehrjährigen Phase 
sinkender Strompreise wurden 
im StWZ-Versorgungsgebiet die 
Strompreise für 2018 um rund  
7 Prozent erhöht. Auslöser waren 
die deutlich gestiegenen Be-
schaffungspreise und der markant 
höhere Netzzuschlag zur Förde-
rung erneuerbarer Energien. Die 
tieferen Preise für die Netz nutzung 
konnten die Aufschläge nur zu 
einem geringen Teil kompensieren.

Ebenfalls höhere Beschaffungs-
kosten sind der Grund für die 
gestiegenen Erdgaspreise für die 
Kunden. Ab dem 1. Juli 2018 gab 
es mehrere Anpassungen, die sich 
bis Ende Jahr auch auf die Fern-
wärmepreise auswirkten.

Der heisse Sommer und der 
schöne Herbst hinterliessen 
eine starke Trockenheit, die 
jedoch keinen Einfluss auf 
die Wasserqualität hatte. 

Zofingen hat einwandfreies, 
mittelhartes bis hartes Trinkwas-
ser mit einer sehr guten mikrobio-
logischen Qualität. Es besteht aus 
Quellwasser sowie aus Grund-
wasser verschiedener Fassungs-
gebiete und wird unter anderem 
aus dem Grundwasserstrom des 
Wiggertals (Hägeler) gespiesen. 
Dieser führte ausreichend Trink-
wasser, um die qualitativ hoch-
wertige Wasserversorgung auch 
in der langanhaltenden Trocken-
heit, in welcher der Wasserertrag 
aus den Quellen deutlich abge-
nommen hat, zu gewährleisten.

Frisches 
Trinkwasser 
trotz Trockenheit

Die Jahresrechnung und weitere Informationen  
finden Sie unter: stwz.ch/jahresrechnung.

StWZ Energie AG
Mühlegasse 7
4800 Zofingen

062 745 32 32
info@stwz.ch Partner von swisspower
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01 ——  Tolle Stimmung herrschte am 23. Februar 2018 beim StWZ-Wintersporttag in Sören-

berg. 02 ——  Der neue StWZ-Markenkern, der sich auf das Erscheinungsbild auswirken wird, 

wurde im Juni von diversen Mitarbeitenden entwickelt. 03 ——  Wir gratulieren Hans-Ruedi 

Hilpert (30 Jahre), Valentino Bellini und Marcel Müller (je 20 Jahre) sowie Antonio Ros-

si (15 Jahre) zum Firmenjubiläum und danken für den langjährigen treuen Einsatz. 04 ——  

Unter dem Motto «gemeinsam aktiv werden» starteten zwölf Mitarbeitende am Powerman 

Charity-Lauf. 05 ——  Am nationalen Zukunftstag besuchten Schüler den «Seitenwechsel» bei 

der StWZ Energie AG.  

Herausgepickt

Strassenlampen erhellen 
Zofingen und werden 
monatlich überprüft. 
Jährlich werden 283 
Leuchtmittel gewechselt.

1'730

Hydranten stehen in  
Zofingen beim Brandfall 
zur Verfügung. 2018  
wurden 29 Hydranten  
revidiert oder ersetzt. 

Meter Erdgasleitungen 
sind in der Region ver-
legt. Jährlich wird das 
ganze Netz abgefahren 
und kontrolliert.

Zähler werden pro Jahr 
mindestens zweimal 
abgelesen. 277

219'328

16'773
Kubikmeter Holzschnitzel 
aus regionalen Wäldern 
werden jährlich in den  
zwei StWZ-Heizzentralen 
verbrannt. Daraus ent-
steht Fernwärme unter 
anderem für das Spital 
Zofingen. 

10'421 

Bodensteckdosen für Strom  
stehen in der Altstadt diversen 
Anlässen zur Verfügung. Für den 
Weihnachst markt sind zusätzlich 
vier pro visorische Netzanschlüsse  
im Einsatz. 

2203

Unsere Highlights

Zweite gemeinschaftliche PV-Anlage 
in Betrieb genommen.  ——  Drei Info-
anlässe für Energieeffizienz mit ins-
gesamt über fünf hundert Besuchern 
organisiert.  ——  Vielfältige Elektro-
installationen für Kunden ausge-
führt.  ——  7 Kilometer Leitungen neu 
eingebaut und ersetzt. ——  Diverse 
Boiler entkalkt und Heizungen instal-
liert.  ——  Zahlreiche Kunden an der 
Gewerbeausstellung in Strengelbach 
getroffen.  ——  Viele mechanische 
Zähler durch Smart Meter ersetzt.  
——  Über fünfzig Kunden neu ans 
Erdgasnetz angeschlossen.
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